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Büchner-Preis
Der Berliner Lyriker Jan
Wagner hat in Darmstadt
die bedeutendste deut-
sche Literatur-Auszeich-
nung erhalten: den mit
50.000 Euro dotierten
Georg-Büchner-Preis.

Ausstellung
Klaus Gmoser zeigt seine
Arbeiten unter demTitel
„Die Stille des wachsen-
denWaldes“ in der Grazer
Galerie Centrum, Glacis-
straße 9. Eröffnet wird
die Ausstellung am 7. No-
vember um 19.30Uhr.

Philosophie
DasGrazer Museum der
WahrnehmungMUWA
nimmt heuer erstmals an
der Langen Nacht der
Philosophie am 16. No-
vember von 17 bis 22Uhr
Teil. Auf dem Programm
steht einVortrag von
Marc Ries mit anschlie-
ßender Diskussion.

Singen stimuliert Körper,
Geist und Seele, erzeugt ein
Wohlgefühl, baut emotiona-
le Spannungen ab und hilft
in der Trauer. Kurz: Es ist
ein Elixier, das ewige Ju-
gend verleiht, wie der korea-
nische Chung-Choon Choir
(frei übersetzt: Grauer Ju-
gend-Chor) beweist. Seine
Mitglieder sind alle in den
60ern und 70ern, was man
ihnen nicht ansieht und
noch weniger anhört. Ge-
meinsam mit dem Kinder-
chor der Volksschule St. Pe-
ter aus Graz und dem re-
nommierten Deutschen Ju-
gendkammerchor eröffnen
die exotischen Gäste das
Festival am 24. November
um 20 Uhr in der Grazer
Mariahilferkirche.
Bereits am Tag zuvor star-

ten die Meisterklasse und
die verschiedenen Work-
shops in der KUG und im
J.J.Fux-Konservatorium.
Weitere Programm-High-
lights sind das Konzert der
schwedischen Formation
The Real Group am Sams-
tag, 25. November, um
19.30 Uhr im Orpheum, die
Friedensmesse von Chris-
tian Dreo (der sie auch diri-

Unsterblichkeit und ewige Jugend sind die Themen,
denen das Internationale Chorfestival „Voices of Spirit“
von 23. bis 26. November in Graz auf der Spur ist. Eine
Vielzahl von Chören und Ensembles aus der Steier-
mark, aber auch aus Deutschland, Schweden und sogar
Korea sorgen fürWohlklang und Lebensfreude.

Singend ewige Jugend finden
Int. Chorfestival „Voices of Spirit“ von 23. bis 26. 11. in Graz

gieren wird) am Tag darauf
um 12 Uhr in der Heilands-
kirche sowie das Galakon-

zert „Immortal Bach“ am
26. November um 17Uhr im
Grazer Stefaniensaal. Na-
türlich gibt es auch wieder
das „Offene Singen“ für alle
am 25. 11. ab 15 Uhr in der
Stadtpfarrkirche. MR

Infos und Karten gibt es unter:
https://voicesofspirit.at

Eine Zeremonie der
Worte steht auf dem Pro-
gramm: Es werden szenisch

In Mittelamerika ist Allerheiligen ein Festtag, an
dem mit den Toten bunt und laut gefeiert wird. Bereits
zum vierten Mal lädt heuer der Verein „Kunst ohne
Grenzen“ ins Grazer Literaturhaus, wo am 31. Okto-
ber und 1. November Geschichten und Lieder zum Día
de losMuertos, demTag Toten, geboten werden.

Feiern amDía de los Muertos
MittelamerikanischesTotenfest imGrazer Literaturhaus

Geschichten und Legenden
erzählt, dazu gibt es tradi-
tionelle Speisen und Ge-

tränke sowie einen faszinie-
renden großen Totenaltar
mit Scherenschnitten des
Künstlers Mario Lopez,
dem erst vor kurzem der
Premio Nacional de Arte
Popular Mexicano verlie-
hen wurde. Als Erzählende
treten Abel Solares, Marga-
rita Paschke und Monika
Fadinger vom Verein
„Kunst ohne Grenzen“ in
Aktion – zudem die Gäste
Florina Piña Cancino aus
Mexico und Carmen Sa-
mayoa vom Teatro Vivo de
Guatemala, die mit Tänze-
rinnen aus Mexico und an-
deren Ländern ihr Stück
„Die Skelettfrau“ zur Auf-
führung bringen wird.
Die Veranstaltung im Li-

teraturhaus findet in spani-
scher Sprache statt, es gibt
aber eine deutsche Einfüh-
rung. Beginn ist an beiden
Tagen um 19.30Uhr. MR

Graz:Wettbewerb

Nachwuchs
am Klavier
In Kooperation mit
der Bártokgesellschaft
Wien veranstaltet das
J. J. Fux-Konservato-
rium heuer von 14. bis
19. November erstmals
den renommierten Be-
la-Bartók-Klavierwett-
bewerb für junge Talen-
te in Graz. Das Interes-
se ist groß, mehr als
80 Anmeldungen aus
Europa und Fernost
liegen vor. Gespielt
werden dabei auch stei-
rischenKomponisten.

Grazer KunstGarten

Grafik im
Mittelpunkt
„Der konditionierte
Blick“ heißt die aktuelle
Ausstellung im Grazer
KunstGarten, die am
Mittwoch, 1. November,
ab 15.30 Uhr eröffnet
wird. Zu sehen sind grafi-
sche Arbeiten von Brigitte
Coudrain, Patricia Tobac-
co Forrester, Rebecca
Horn, Annie Retivat, Hel-
ga Philipp, Karl Korab,
Kumi Sugaï und anderen.
Um 17Uhr folgt dann das
KunstGartenKino und
tags darauf steht noch ein-
mal die dramatische Per-
formance „Marleni“ auf
demProgramm.

ErstesÖHUniKino-Filmfestival findet von 6. bis 13. November in Graz statt

Premieren, Stargäste und Extras
Es ist ein ehrgeiziger Plan, den ein paar filmbegeis-

terte Studierende da umgesetzt haben. Aus der lockeren
Reihe UniKino wird heuer erstmals ein Festival mit
Filmpremieren, Stargästen und einem Rahmenpro-
gramm. Von 6. bis 13. November lockt es auf den Grazer
Uni Campus, ins Kunsthaus und ins Schubertkino.
Vor zweieinhalb Jahren

wurde die ReiheUniFilm ins
Leben gerufen und hat seit-
dem in lockerer Folge be-
sondere österreichische Fil-
me auf dem Programm ge-
habt und Regisseure oder
Hauptdarsteller wieMichael
Ostrowski, Pia Hierzegger
und Ursula Strauss zu Ge-
sprächen eingeladen. Heuer
erstmals wird in einer Zu-
sammenarbeit der Österrei-
chischen Hochschülerschaf-
ten von Karl-Franzens-Uni-
versität und da vor allem das
rührige Kulturreferat, Tech-
nischer Uni, FH Joanneum
und Kunstuniversität ein
Festival aus der lockeren
Reihe. Und das kann sich
wirklich sehen lassen: Fünf
außergewöhnliche österrei-
chische Filme stehen auf
dem Programm, darunter
zwei Premieren. Zudem soll
ein Begegnungsraum für
junge und etablierte Filme-
macher sowie jungem Publi-
kum geschaffen werden.

Ein Höhepunkt wird zwei-
felsohne die Kinopremiere
von Barbara Alberts neuem
Film „Licht“, einem Kos-
tümdrama über das früh er-
blindete Klavier-Wunder-

kind Maria Theresia Para-
dis, am 6. November im
Grazer Schubertkino sein.
Die Regisseurin wird für ein
Meet & Greet mit den Stu-
dierenden vor Ort sein.
Ebenfalls zu Gast ist Jakob
M. Erwa, der seinen vielfach
prämierten Film „Die Mitte
der Welt“ zeigt. Auf dem
Programm stehen auch
Arbeiten von Ulrich Seidl,
Veronika Franz und Severin

Fiala sowie Michael Gla-
wogger. Und die Premiere
von „Zwischentöne“, dem
Debüt der Grazer Studentin-
nen Theresa Stingeder und
TeresaGuggenberger.
Für Studierende sind die

meisten Screenings gratis
oder um maximal 3 Euro zu
sehen. M. Reichart

Alle Infos zum Festival unter:
https://kultur.oehunigraz.at

Fo
to
:V
oi
ce
so
fS
pi
rit

Fo
to
:J
ak
ob

M
.E
rw
a

Fo
to
:C
hr
is
tia
n
Sc
hu
lz

Fo
to
:L
ite
ra
tu
rh
au
sG

ra
z

Der Chung-Choon Choir aus Korea ist eine Gruppe singbegeisterter Senioren & Seniorinnen

Ein Totenaltar mit kunstvollen Scherenschnitten wartet

Jakob M. Erwas vielfach ausgezeichneter Film „Die Mitte der Welt“ steht auf dem Programm

Barbara Alberts „Licht“ feiert seine Kinopremiere bei UniFilm

KULTUR IN KÜRZE


